
Die Gründung des Europäischen Solidaritätskorps hatte Präsident Juncker 2016 in seiner Rede zur Lage der Union vor dem Europäischen Parlament 
angekündigt.

Seit der Einführung des Europäischen Solidaritätskorps am 7. Dezember 2016

Bis Ende 2017 – also innerhalb eines Jahres nach Einrichtung des Online-Registrierungstools – werden voraussichtlich 3 600 Einsätze vermittelt. 

DAS EUROPÄISCHE SOLIDARITÄTSKORPS IN AKTION:  
DORT HILFE LEISTEN, WO SIE AM DRINGENDSTEN GEBRAUCHT WIRD

Im August 2017 trafen 16 Freiwillige des Europäischen Solidaritätskorps in Norcia 
(Italien) ein. Norcia ist einer der Orte, die zwischen August 2016 und Januar 2017 von 
mehreren schweren Erdbeben erschüttert wurden. Die Mitglieder des Korps wirken dort 
an der Behebung von Schäden und am Wiederaufbau sozialer Dienste für die lokale 
Bevölkerung mit. Bis 2020 werden voraussichtlich 230 Freiwillige an Projekten in 
den erdbebengeschädigten Gebieten Italiens mitarbeiten.

Beim Europäischen Solidaritätskorps geht es um Solidarität mit Menschen, die nach 
dramatischen Ereignissen wie Naturkatastrophen dringend Hilfe benötigen, aber auch 
um die Unterstützung besonders schutzbedürftiger Mitglieder unserer Gesellschaften. 

Aaron aus den Niederlanden ist in Berlin im Einsatz, wo er als 
Freiwilliger in einer Schule und Kindertagesstätte syrische 
Flüchtlinge unterrichtet und Theaterprojekte mit ihnen umsetzt, 
um ihnen so bei der Integration in die Gesellschaft zu helfen. 

haben sich 36 294 junge  
Menschen aus allen Mitgliedstaaten  
für das Solidaritätskorps registriert 

wurden 1 500 junge Menschen für einen 
Einsatz im Rahmen des Solidaritätskorps  
an rund 950 Organisationen vermittelt
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EUROPÄISCHES SOLIDARITÄTSKORPS:  
ZWISCHENBILANZ NACH EINEM JAHR

„Besonders stolz bin ich auf die jungen Europäerinnen und Europäer,  
die sich freiwillig melden, um syrischen Flüchtlingen Sprachunterricht  
zu geben, und auf Tausende andere, die Teil unseres neuen Europäischen 
Solidaritätskorps sind. Sie leben europäische Solidarität.“ 

Jean-Claude Juncker, Präsident der Europäischen Kommission, Rede zur Lage der Union, 13. September 2017



Denisa aus Rumänien und 
Andrew aus Irland organisieren in 
Rotterdam Aktivitäten für junge 

Menschen aus benachteiligten 
Verhältnissen, darunter kulturelle 

Unternehmungen, Spiele und Sport für Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen. 

Und Theodoros aus Griechenland arbeitet als 
Freiwilliger in Stuttgart daran, die Chancen 

junger Menschen in der Donauregion auf 
einen Arbeitsplatz zu verbessern, der ihren 
Qualifikationen und ihrem Bildungsniveau 
entspricht. 

NICHT NUR FREIWILLIGENTÄTIGKEITEN 

Von vornherein war das Europäische Solidaritätskorps nicht 
allein als Freiwilligeninitiative konzipiert. Vielmehr soll es 
jungen Menschen auch die Möglichkeit bieten, im Rahmen eines 
Praktikums oder einer Arbeitsstelle neue Kompetenzen 
zu erwerben und so ihre Aussichten auf dem Arbeitsmarkt zu 
verbessern. Bis März 2019 werden 6 000 junge Menschen 
im Rahmen eines Arbeitsvertrags oder eines Praktikums 
solidarischen Tätigkeiten nachgehen.

100 000 EINSÄTZE BIS 2020

Das Ziel ist, dass 100 000 junge Menschen an Einsätzen des 
Europäischen Solidaritätskorps teilnehmen. Um dies zu erreichen, 
hat die Kommission im Mai 2017 vorgeschlagen, ein eigenes 
Budget für das Europäische Solidaritätskorps von über 340 
Mio. EUR für die kommenden drei Jahre einzurichten und das 
Tätigkeitsspektrum des Korps auszuweiten.

Die jungen Menschen, die sich für das Korps registriert haben, 
werden mit regelmäßigen Newslettern auf dem Laufenden 
gehalten. Denjenigen, die auf die Vermittlung eines Einsatzes 
warten, stehen darüber hinaus Online-Schulungsmodule zur 
Verfügung. Auf diese Weise können sie ihre Vermittlungschancen 
verbessern oder sich auf den Einsatz vorbereiten.
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Beginn der Vermittlung junger 
Menschen an Organisationen

Erstes Mitglied 
des Europäischen 
Solidaritätskorps tritt seinen 
Einsatz an

8. März 
2017

Ende 2017

Voraussichtliche Annahme des Vorschlags 
zur Stärkung des Solidaritätskorps wie in der 
Gemeinsamen Erklärung des Europäischen 
Parlaments, des Rates und der Kommission vom  
13. Dezember 2016 vorgesehen.


